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quod licet jovl
der einsame freund

jeder freund
an die freunde

Vollmond am 15. juni 1992

short Improvisation on a friend’s name
für gerhard wolf, 1993

für peter härtling, 1993

hans georg heepe zum sechzigsten geburtstag
2 stanzen

lieber helmut heißenbüttel

für siglinde balvin, zum 19. april
fian niki

woid ...

klein-gottfried
die kammer

haid faian ma

der tisch

john willett
für hans koller, 1993

to klaus wagenbach, my friend

django reinhardt, 1910-1953

dem mathias sai glick

für gabi & mathias, 7.12.1992

für mathias rüegg
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text für musik

V
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a gschdanzl
si alanich
»brenzlich«
von deutscher reimkunst

hoffmannstropfen
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peter und die kuh
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bleibendes gedieht

gewürfeltes gedieht

verkrustetes gedieht

farbengedicht

verstimmtes gedieht 1

verstimmtes gedieht 2

ungenaues gedieht

kaltes gedieht

desinfiziertes gedieht

altes gedieht

stummes gedieht

leises gedieht

(Die meisten Gedichte dieses Bandes wurden in den

Jahren 1992-1996 geschrieben.)

letzte gedichte
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huste du ...

o ihr gottverfluchten ...
müde menschen ...

frühling
die taube ruft

»sekundenhörspiel« (zwei männer)

elegie »von der einsamkeit«
bitte

der hase hält den hut

hut, schreibe er hin und

bin froh gewesen ich

morgengrau

kleiner rülpser
es riecht etwas ...

wer unbewegt
elefanten

äugen und ohren

in klammern zu sprechen
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das ans ohr gepreßte ohr
ohr an ohr
stereo
an einen taubstummen
ich atme innerlich
nackt
erogene zones
end of a speaker
joystick
exercise
kandiert
handkreuz
auf deinem einstigen bauch
du sei alt...
lieder zu singen, wie jeder will
ernsthafte Überlegung
Vibramycin
postfach 227
morgenrot
Viktor jandl, sandor weöres
Schlankheitskur
die stimme
Wahrheit
niemand hat mich geboren
in mir
weibliche figur, im park
menschliche figur von vorn
wenn im theater vater und mutter sind
kleiner Wien vierer
dreiundzwanzigster wiener gemeindebezirk
als katholischer Christ
katholisches gedieht
ich klebe
vor Weltkrieg drei
kind gedieht
lehrer, nach schulausflug
der kleine fritze
der aëronaut
der kandidat
heute
computergedicht nr. 1-5
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ejakuliertes werk
zertretenes gedieht
der buchstabe ist tot
leben und schreiben
wozu besitze ich
ein gedieht, ein einziges, kurzes gedieht
metaphernspucke
wahnsinniges gedieht
die allmähliche
da setz dich hin
als dieses
bereue die Zukunft!
ich heiße wie ich heiße wie ich heiße
du sei taub ...
sterben, gefüllt
Verlagerunghört sich schon an die tür kommen
gegen abend
das jahr soll gut sein
unfrei neujahr
dann vielleicht
Widmungsgedicht
immer du ...
ab einem gewissen alter
der hellseher
frist der friseure
letzte worte
o schmeiß mich nicht
vielleicht nimmt mich das her
dunkler tag
ich getroumet haben ja
rot sei gott...
das feuer

aus Ordnern und mappen 4

die jahrzehnte (22.6.84)
von wünschen (84)
ein osterlamm (26.2.85)
noch noch (29.1.86)



571
572
573
574
575
576
577
581
582
585
585
585
585
586
586
586
587
587
587
588
588
588
588
589
589
589
590
590
590
590
591
591
592
592
592
593
594
595
595
596
597

Schnecken (1.8.87)
zu zeigen (2.8.87)
musterpostkarte
der weiße wolf (5.3.88)
morgenandacht
gott und mensch (8.2.89)
ahnenbahnen (80er)
endlich
szenen aus dem kinderleben

Strophen (5)
der tod ist nah genug (anfana 80er )da schreib du <anfana 80er)
wenn die liebe (anfana 80er)
wohin
komm, mach dich los (mitte 80er)
ich kann jetzt nichts schreiben,
von allen guten seiten
einst war ich
staubfederchen
ich hab mich ertragen
soeben hab ich zertreten
slafen (29.1.86)
ich hoffe, hoffe weiter (3.7.86)
früh (nach 86)
die lehre (nach 86)
ich war schon gern hin (87)
daß ihm die Wörter (88 )
erde laß mich siebzig werden (7.4.89)
willst du wirklich (7.4.89)
keiner soll sagen was er denkt
dieses sprechen ist befreiung von der spräche.
NEIN, ich will dich nicht töten
wie ich ausm haus gangen bin
dann wird auftauchen sie
kleines braunes kriechtier
siehst du, würde ich sagen

das ungebaute haus (14.6.90)
am 22.7.90

atem
lachen
wert



598

599

599

600

601

602

603

604

605

606

607

608

609

610

611

611

612

613

614

615

617

618

618

618

619

619

620

621

622

622

623

623

623

623

625

Selbstbild
am 23.7.90

2 briefe (doppelt)

szene (doppelt)

glänzen bis

montag dienstag ...
5 briefe

telefon

meine lieblingsbeschäftigung

geflügeltes wort

spräche
herauswachsen

tags darauf (eine erzählung)
irrelevanter titel

am 24.7.90

leichte abnahme

erziehung des sohnes (90)

why then should i go crazy? (20.7.91)

lieber franz mon (18.3.96)

samstag, 21. september 1996,12.25 Uhr
für meine Nichte Heidi Holba mit Großbuchstaben

verziert (27.12.97)

vier gedichte am 16. und 17.11.97

(1 ) Zahnstocher (16.11.97)

(2) du könntest dir (16.11.97)

(3) um nicht allzu technisch zu werden (16.11.97)

(4) daß er nicht mehr an holz (17.11.97)
wisszas, wisszas (26.4.99)

1 (bzw. m1 / main) gedieht für SALZ

Strophen (6)

morgen (anfana 90er)

warum das (5.12.97)
noch nie so tief hab ich

mir ist ein wenig bang

ich fürchte mich (25.1.98)
zeilen

(anfang 80er bis ende 90er)



Anhang

631 Nachbemerkung und editorische Notiz

643 Nachweise und Anmerkungen
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